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Diverse Informationen 
 

Übungsschwerpunkte 

 

▪ Atemschutzeinsatz nach SÜV-ART-PÖV 

▪ Pioniereinsatz 

▪ Elementar- und Unwetter-Einsatz 

▪ Oel- und ABC-Wehr, Umgang mit Gefahrstoffen 

▪ Lüftereinsatz, Führung Front 

▪ Waldbrandeinsatz 

▪ Schadenplatzsicherung, Schadenplatzorganisation (höheres Kader) 

 

Ziele 

 

Wie immer setzen wir uns für das Feuerwehrjahr Ziele, welche wir im Übungsdienst erreichen wollen. Für die 

verschiedenen Einsatzzüge und Gruppen lauten diese wie folgt: 

Einsatzzüge: 

▪ Die AdF setzen ihre Stärken gezielt ein und fördern ihre persönlichen Kompetenzen. 

▪ Die AdF achten auf ihre eigene Sicherheit unterstützen aktiv die Unfallverhütung. 

▪ Die AdF wenden im Gerätedienst die Vorgaben des Reglements Basiswissen an. 

▪ Alle AdF befolgen die Vorschriften für die Sicherung gegen Absturz.  

▪ Jeder AdF festigt seine persönliche Technik im Umgang mit dem Strahlrohr  

▪ Die AdF verhalten sich taktisch richtig und setzen die notwendigen Unterstützungsmittel korrekt ein. 

▪ Die AdF arbeiten beim Innenangriff als Team und koordinieren ihre Aktionen mit dem Führer Front. 

▪ Die AdF verhalten sich nach den Standard-Einsatz-Regeln. 

Maschinisten: 

▪ Die AdF beherrschen die Bedienung und Anwendung der 5 verschiedenen Motorspritzen (Typ II, Typ I, 

K-TLF). 

▪ Alle Maschinisten können die Geräte fehlerfrei bedienen, Probleme erkennen und selbstständig 

beheben. 

Fahrer: 

▪ Die AdF beherrschen die Bedienung und das Fahren der Einsatzfahrzeuge. 

▪ Die Kenntnisse zum Verhalten auf dringlichen Einsatzfahrten werden aufgefrischt. 

▪ Die AdF vertiefen die Ortskenntnisse in den Vertragsgemeinden. 

Kader: 

▪ Die AdF setzen das Reglement Basiswissen stufengerecht um und berücksichtigen die Vorgaben für die 

persönliche Sicherheit.  

▪ Die AdF vertiefen die Kenntnisse für die kontinuierliche Anwendung der Einsatzführung Front. 

▪ Die Kader wenden das FBE konsequent an und kommandieren nach dem Schema OAB 

 

 

  



Alarmierung 

Die Alarmierung durch die Kantonspolizei Bern ist mehrfach redundant organisiert. Bitte speichert die unten 

aufgeführten, insgesamt 5 bzw. 6 Telefonnummern unter dem Kontakt Feuerwehr Alarm. 

A) eAlarm "Standard" 

Die Absender-Nummer lautet 031 332 17 68. Es wird empfohlen, diese Nummer als Kontakt (z.B. „Alarm 

Feuerwehr“) zu speichern. Die Absender-Nummer der SMS-Alarmierung lautet 079 252 76 32. 

B) eAlarm "Safemode" 

Die Absender-Nummer lautet 058 252 70 79. Die Nummer für das Konferenzgespräch (nur Kompetenzgruppe) 

lautet 058 252 70 77. Die Absender-Nummer der SMS-Alarmierung lautet 079 807 78 32. 

C) Notalarmierung 

Bei der Notalarmierung wird nur gesprochener Text übermittelt, es werden keine SMS verschickt. Bei unklaren 

Ansagen, immer ins Magazin einrücken und per Funk mit dem Kommando Kontakt aufnehmen. Die Absender-

Nummer lautet 0800 800 869. 

D) Sirenenalarm 

Ertönt die stationäre oder mobile Sirene der 

Gemeinde bitte ausgerüstet das nächste 

Feuerwehrmagazin aufsuchen. Ausnahme ist 

der erste Mittwochnachmittag im Februar, 

während dem Sirenentest. 

Quittierung 

Jede alarmierte Person kann sich den Alarmtext anhören und danach eine Quittierung vornehmen. 

Probealarme werden immer positiv quittiert. 

Pager 

Die Kader und einige Mitglieder des Ersteinsatzzuges wurden mit Pager ausgerüstet. Diese sind immer zu 

tragen, um die Alarmierung jederzeit sicher zu stellen. 

 

Probealarme 
 

Die Probealarme erfolgen an folgenden Daten: 

Montag, 15. April 2024, Donnerstag, 15. August 2024 (Safemode), Donnerstag, 12. Dezember 2024 

Bitte den Probealarm immer positiv beantworten (Taste 1). 

  
 

Übungen, Übungsort und Tenue 

Jede/r AdF hat mindestens 7 Übungen seines Zuges (EEZ oder EZ) zu besuchen. Spezialistenübungen 

(PSAgA, Fahrer, …) sind zusätzlich zu besuchen und zählen nicht zu diesen 7 Übungen. 

Das Übungsprogramm und ein *.ics-Kalender zum Importieren in den eigenen Kalender stehen online zur 

Verfügung: www.feuerwehr-jurasuedfuss.ch/agenda 

Neu können die Übungstermine auch in myfeuerwehr.ch bezogen werden. Die Daten sind dieselben, Details 

findest du im Abschnitt «myfeuerwehr.ch». 

Für die jeweiligen Übungen gelten die im Übungsprogramm festgelegten Orte und Zeiten des Übungsbeginns. 

Findet also eine Übung nicht am eigenen Wohnort statt, ist der Treffpunkt 15 Minuten vor Übungsbeginn 

im Magazin des Wohnortes. Anschliessend an den Antrittsappell erfolgt die gemeinsame Verschiebung zum 

Übungsort gemäss Angaben der Übungsleitung. 

Für Übungen und Anlässe mit individuellem Aufgebot werden Besammlungsort und Transport durch die 

Verantwortlichen rechtzeitig bekannt gegeben. 

Das Tenue ist in der Agenda vermerkt (A/B/C). Zum Tenue A (orange) ist die komplette Brandschutzausrüstung 

im Fahrzeug mitzunehmen.  

 
Alarm 

Anruf 

Alarm 

SMS 

positiv "ich rücke aus" 1 1, J, j (ja) 

negativ "ich bin verhindert" 2 2, N, n (nein) 

Nachricht noch einmal hören 3  

http://www.feuerwehr-jurasuedfuss.ch/agenda


Samariter 

Die Samariter*innen von Attiswil, Farnern, Rumisberg und Wiedlisbach werden für folgende Übungen 

aufgeboten: 

▪ Übung 9 Mittwoch, 07.02.2024 19:30 – 21:30 Uhr AusbildnerInnen BLS/AED 

▪ Übung 10 Montag, 12.02.2024 19:30 – 21:30 Uhr AusbildnerInnen BLS/AED 

▪ Übung 12 Montag, 26.02.2024 19:30 – 21:30 Uhr AusbildnerInnen BLS/AED 

▪ Brunch Sonntag, 02.06.2024 ab 09:30 Uhr alle SamariterInnen, Füür-Brunch 

▪ Übung 65 Freitag, 22.11.2024 19:30 – 21:30 Uhr alle SamariterInnen, Schlussrapport 

 

Nachholübungen 

Die Samstagsübungen, Übungen der anderen Ortszüge und vereinzelt auch Fahrerübungen können als 

Nachholübungen genutzt werden. Anmeldungen beim jeweiligen Chef des betroffenen Einsatzzuges. 

 

Samstagsübungen 

Pro Einsatzzug ist eine Samstagsübung geplant. Diese dauern jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr, das Znüni 

wird von der Feuerwehr offeriert. Der Besuch einer kompletten Samstagsübung gilt wie zwei einzelne 

Übungen. 

 

Hauptübung, Schlussrapport 

Es findet keine Hauptübung statt. An dessen Stelle tritt der Schlussrapport mit Informationen des 

Kommandanten und gemeinsamem Nachtessen. 

 

Entschuldigungen 

Der Übungsbesuch ist obligatorisch. Entschuldigungen sind dem Fourier Nicole Hofer vor oder bis 

spätestens 5 Tage nach der versäumten Übung mit dem Entschuldigungsformular online einzureichen. 

Entschuldigungsformulare sind online auszufüllen unter  

www.feuerwehr-jurasuedfuss.ch/abmelden. 

 

Bei Aufruf der Webseite mit einem Mobiltelefon kann das Entschuldigungsformular direkt über den 

Knopf unten rechts erreicht werden. 

 

Entschuldigungsgründe 

▪ Eigene Krankheit/Unfall. Die Abgabe eines Arztzeugnisses kann verlangt werden. 

▪ Schwere Erkrankung oder Todesfall in der Familie. Angaben über die erkrankte oder verstorbene 

Person sind erforderlich, wenn es sich um eine auswärtige Person handelt. 

▪ Schwangerschaft (gilt nur für Frauen…). Eine schriftliche Entschuldigung für den ganzen Zeitraum der 

Schwangerschaft genügt. 

▪ Militär, Zivilschutz, Ortsabwesenheit. Militär- und Zivilschutzdienst ist mit einer Kopie des Marschbefehls 

zu belegen. Für Ortsabwesenheit gilt untenstehender Punkt. 

▪ Andere wichtige Gründe. Ausüben einer wichtigen Funktion in einem öffentlichen Amt, vom Arbeitgeber 

bescheinigte Überzeit- oder Schichtarbeit, Notfälle 

In allen Fällen können zusätzlich zur schriftlichen Entschuldigung Beweismittel verlangt werden. 

 

  

https://www.feuerwehr-jurasuedfuss.ch/abmelden


Soziale Medien, Kommunikation 

Die Feuerwehr Jurasüdfuss ist auch in den sozialen Medien Facebook und Instagram präsent. Der 

Kontoname lautet in beiden Fällen: @fwjurasuedfuss 

Das Kommando veröffentlicht ausgewählte Bilder von Übungen und Einsätzen. Auf diesen Bildern 

können Angehörige der Feuerwehr Jurasüdfuss erkenntlich abgebildet sein. Wer dies nicht wünscht, 

meldet sich beim Kommando.  

Bitte selbst keine Fotos von Einsätzen auf euren privaten Konten von sozialen Medien, in Gruppenchats oder 

anderweitig verbreiten. 

 

myfeuerwehr.ch 

Mit myFeuerwehr will die GVB alle Angehörigen der Feuerwehr und weitere Personen im Umfeld der 

Feuerwehr mit relevanten Informationen in hoher Qualität versorgen.  

Die Applikation myFeuerwehr ermöglicht uns, viele Inhalte unserer Feuerwehr euch direkt zugänglich 

zu machen, z.B. Mannschaftslisten, Termine, Übungen, Ausbildungsangebote und Inhalte zur Fachtechnik. 

Technisch gesehen handelt es sich um eine Internetseite. Auf Mobilgeräten könnt ihr euch die Seite auf den 

Startbildschirm verknüpfen und bleibt angemeldet. 

Im Abschnitt Einsatz seht ihr die letzten Einsätze auf einer Karte. Weiter findet ihr alle Details zu den 

Alarmierungen unserer Feuerwehr, sowie über alle anderen Feuerwehr-Alarmierungen ausserhalb unserer 

Organisation. Letztere aber um mindestens eine Stunde zeitverzögert und ohne genaue Ortsangaben. 

Im Abschnitt Ausbildung wird das Ausbildungsangebot der GVB komplett aufgezeigt und die 

Ausbildungsunterlagen zur Verfügung gestellt. Unter ‘Meine Ausbildungen’ findet ihr eure besuchten und 

geplanten Kurse. 

Der Bereich Organisation stellt Kontaktdaten zu unserer Feuerwehr (z.B. Adress- und Telefonlisten) dar. 

Alle Übungstermine unserer Feuerwehr werden im Abschnitt Training aufgeführt. Hier habt ihr die Wahl eure 

(Meine Trainings) oder alle Übungstermine der FW Jurasüdfuss auflisten zu lassen. Ihr könnt diese auch als 

Kalendereintrag herunterladen .  

 

Um den vollen Funktionsumfang nutzen zu können müsst ihr euch auf myfeuerwehr.ch einmalig registrieren. 

Wer sich registrieren will und insbesondere wer bereits Kunde der GVB ist und ein myGVB-Login hat, soll bitte 

die folgende Anleitung beachten:  

www.feuerwehr-jurasuedfuss.ch/myfeuerwehr 

 

http://www.feuerwehr-jurasuedfuss.ch/myfeuerwehr


Funktionen 

Einheit Verantwortlicher Stellvertreter 

Kommandant Eichelberger Adrian  

Vize-Kommandant Schütz Gaudenz  

Fourier Hofer Nicole Eichelberger Adrian 

Ersteinsatzzug Müller Roland Gun Marc 

Einsatzzug Tal Stadler Florian Lüthi Daniel 

Einsatzzug Berg Müller Roland Egger Rudolf 

Atemschutz Gun Marc Flury Beat 

Ausbildungsverantwortlicher Schütz Gaudenz Stadler Florian 

Kursverantwortlicher Stadler Florian Schütz Gaudenz 

Sicherheit / PSAgA Müller Roland Stadler Florian 

Einsatzzentrale Ingold Dominik  

Materialwarte Stuber Martin Müller Thierry 

Materialwart Attiswil Stuber Martin Müller Thierry 

Materialwart Farnern Allemann Bruno Stampfli Marcel 

Materialwart Rumisberg Stampfli Marcel Allemann Bruno 

Materialwart Wiedlisbach Müller Thierry Stuber Martin 

Fahrer und Fahrzeuge Arm Reto Tschumi Janick 

Maschinisten Arm Reto Tschumi Janick 

Spezialisten Eichelberger Adrian Müller Roland 

Holzergruppe Müller Roland Anderegg Ronny 

Schlüsselrohre Eichelberger Adrian  

Alarmierung Lüthi Daniel Gun Marc 

Pager Lüthi Daniel Gun Marc 

Funk Müller Roland  

Einsatzplanung Schütz Gaudenz  

Alarmierung der Gemeinden Schütz Gaudenz  

Webmaster, Social Media Schütz Gaudenz  

WinFAP-Admin Schütz Gaudenz  

 

  



Adressen & Telefonnummern 

Allemann Bruno Dorfstrasse 25, 4539 Farnern M:  079 473 20 72 

  bruno_allemann@bluewin.ch   

Anderegg Ronny Oberer Winkel 10, 4539 Rumisberg M:  079 226 88 26 

  aronny@gmx.net  

Arm Reto Holzgasse 9, 4537 Wiedlisbach M:  079 689 94 35 

  reto.arm@gmail.com   

Brudermann Peter Stadthof 3b, 3380 Wangen a/A M:  079 277 30 45 

  bidu.brudermann@bluewin.ch   

Egger Rudolf Hausmattweg 27, 4539 Farnern M:  079 356 25 64 

  r.egger@eggerbau.ch P:  032 636 14 60  

Eichelberger Adrian Friedhofweg 5a, 4537 Wiedlisbach M:  079 330 72 69 

  adrian.eichelberger@outlook.com P:  032 636 08 23  

Gerber Patrick Solothurnstrasse 30, 4536 Attiswil M:  079 920 00 77 

  tiger.2003@windowslive.com  

Gun Marc Bünliweg 6, 4537 Wiedlisbach M:  076 366 64 85 

  marc.gun@gmx.ch P:  062 530 23 08  

Hofer Nicole Baselstrasse 31, 4537 Wiedlisbach M:  079 563 71 66 

  nici_hofer@bluewin.ch P:  032 636 12 72 

Ingold Dominik Geissgraben 23, 4537 Wiedlisbach M:  079 198 49 63 

  dominik.ingold@gmx.ch P:  032 636 18 61 

Lüthi Daniel Randfluhweg 2, 4537 Wiedlisbach M:  076 572 13 06 

  luethi.daniel@ggs.ch P:  032 636 13 06 

Lüthi Stefan Rieselhof, 4537 Wiedlisbach M:  078 806 35 89 

  rieselrancher@bluewin.ch P:  032 636 12 48 

Müller Roland Hasengasse 1, 4539 Rumisberg M:  079 657 09 27 

  funkrole@gmx.ch P:  062 961 29 69 

Müller Thierry Neumattweg 18, 4537 Wiedlisbach M:  079 272 79 59 

  thierrymueller@bluewin.ch  

Ruchti Patrick Kirchgasse 6, 4537 Wiedlisbach M:  078 932 98 85 

  patrick.ruchti@hotmail.ch   

Schütz Gaudenz Hübelistrasse 2, 4536 Attiswil M:  079 746 88 57 

  gaudenz.schuetz@gmail.com P:  032 637 06 70 

Stadler Florian Lindenstrasse 6, 4536 Attiswil M:  079 946 56 06 

  florian.stadler@gmx.ch   

Stampfli Marcel Oberer Winkel 20, 4539 Rumisberg M:  079 433 83 01 

  marcelstampfli@bluewin.ch   

Stuber Martin Meisenweg 5, 4536 Attiswil M:  079 780 79 41 

  dinustuber@gmx.ch   

Tschumi Janick Gmeinmattweg 1, 4539 Farnern M:  077 491 18 19 

  janick.tschumi@bluewin.ch   
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Kurse 

 

Bezeichnung Datum Dauer Ort Kursleitung 

Kommandantenrapport GVB 19.01.2024 ½ Tag Interlaken GVB 

Kommandantenrapport 1 24.02.2024 ½ Tag Wynau Amtsverband 

ERFA: Einsätze/Übungen 13.02.2024 Abend ZAR Aarwangen Christoph Braun 

Basiskurs ohne Atemschutz, ABA2 26.02.2024 5 Tage ZAR Aarwangen Vera Bösch 

Basiskurs mit Atemschutz, ABA1 26.02.2024 5 Tage AfS Büren a.A. Daniel Nikles 

Gruppenführerkurs GF1 04.03.2024 4 Tage ZAR Aarwangen Vera Bösch 

Gruppenführerkurs GF2 06.03.2024 3 Tage AfS Büren a.A. Thomas Stauffer 

Kurs Neueingeteilte 16.03.2024 ½ Tag Langenthal Christoph Braun 

Basiskurs mit Atemschutz, ABA1 18.03.2024 5 Tage AfS Büren a.A. Daniel Nikles 

Gruppenführerkurs GF2 03.04.2024 3 Tage AfS Büren a.A. Thomas Stauffer 

Gruppenführerkurs GF1 08.04.2024 4 Tage ZAR Aarwangen Vera Bösch 

WBK Sicherheit 27.04.2024 1 Tag  Mario Räber 

Basiskurs mit Atemschutz, ABA1 26.04.2024 5 Tage AfS Büren a.A. Daniel Nikles 

WBK Kantonale Aufgaben 16.05.2024 Abend Langenthal Marc Hauswirth 

Gruppenführerkurs GF2 05.06.2024 3 Tage AfS Büren a.A. Thomas Stauffer 

WBK Maschinisten-Kader 08.06.2024 ½ Tag Lotzwil Kilian Walther 

Basiskurs ohne Atemschutz, ABA2 10.06.2024 5 Tage ZAR Aarwangen Vera Bösch 

Kommandanten-Höck 14.06.2024 Abend Südstr. 20, Langenthal Christoph Braun 

Basiskurs ohne Atemschutz, ABA2 24.06.2024 5 Tage ZAR Aarwangen Vera Bösch 

WBK Kaminbrand 20.08.2024 Abend Herzogenbuchsee Daniel Ryser 

Gruppenführerkurs GF2 21.08.2024 3 Tage AfS Büren a.A. Thomas Stauffer 

Feuerwehrrapport GVB 11.09.2024 Abend online GVB 

Feuerwehr-Wettkampf 12.10.2024 1 Tag Langenthal Daniel Ryser 

Gruppenführerkurs GF2 14.10.2024 3 Tage AfS Büren a.A. Thomas Stauffer 

Kommandantenrapport 2 23.10.2024 Abend gemäss KFI Christoph Braun 

Gruppenführerkurs GF1 29.10.2024 4 Tage ZAR Aarwangen Vera Bösch 

ERFA PbU 06.11.2024 Abend Niederbipp Christoph Braun 

Gruppenführerkurs GF2 20.11.2024 3 Tage AfS Büren a.A. Thomas Stauffer 

ERFA: Einsätze/Übungen 11.02.2025 Abend ZAR Aarwangen KFI 

 

ABA: Allgemeine Basisausbildung 

AfS: Ausbildungszentrum für Sicherheit 

AS: Atemschutz  

FKB: Feuerwehrverband des Kantons Bern 

FV: Feuerwehrverband 

GF: Gruppenführer 

GVB: Gebäudeversicherung Bern 
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14 11 14 14 8 32 28 16 12 8 22 0 13 15 46 11 13 11 6 37 15 15 15 23 1 14 3 13 13 3 13 4 10 26 29 13

Aeschlimann Jonas Wm X X X

Allemann Bruno Fw X X X X X X X X X X

Allemann Dominik Sdt X X

Allemann Robin Sdt X X X X X

Anderegg Ronny Lt X X X X X X X X X

Arm Reto Lt X X X X X X X X X X X X X X X X X

Bader Sascha Sdt X X

Baumann Tobias Wm X X X

Berger Michael Sdt X X X

Betschart Sven Sdt X X X X X

Brudermann Peter Lt X X X X X X X X X X X

Buchmüller Nico Sdt X X X X X

Camichel Madlaina Sdt X X

Christen Marcel Sdt X X X X X X

Cueni Michel Sdt X X X X

Dovidauskas Ricardas Rekr X X X X X

Egger René Sdt X X

Egger Rudolf Lt X X X X X X

Eggimann Michael Wm X X X X

Eggimann Patrick Wm X X X X

Eichelberger Adrian Maj X X X X X X X X X X X X X X X X

Felber François Sdt X X

Felber Marc Wm X X X X X X X

Flückiger Simon Sdt X X X X X X

Flury Beat Wm X X X X X X

Freiburghaus Marc Sdt X X X X X X X X

Gehriger Elias Sdt X X X X X

Gerber Patrick Lt X X X X X X X X X X X X

Gerber Tabita Rekr X X X X X

Gisler Bruno Sdt X X

Gun Marc Lt X X X X X X X X X X X X X X X X

Gurtner Christof Sdt X X X X X

Haudenschild Rolf Sdt X X X X X X X X X X

Hofer Nicole Four X X X X X

Hofstetter Benjamin Sdt X X X X X X X X X X

Hofstetter Daniel Sdt X X X X X

Hohl Christian Sdt X X X X X X X X X

Ingold Dominik Kpl X X X X X X

Ingold Patrik Sdt X X

Knecht Luca Sdt X X

König Daniel Wm X X X

Kopp Roman Sdt X X X X X X X X X X

Kopp Simon Sdt X X X X X X X X X X X X

Kuharajasekaram Joanand Wm X X X X X X

Kurth Manuel Sdt X X X X X

Leuenberger Nick Wm X X X X X X X X X X X X

Lüthi Daniel Oblt X X X X X X X X X X X X X X X

Lüthi Stefan Adj X X X X X X X X X X X X

Meister Mathias Sdt X X X X X X

Merk Andreas Sdt X X X X X

Minnema Jessica Sdt X X X

Minnema Jorrit Sdt X X X X X

Müller Roland Hptm X X X X X X X X X X X X X X X X X X

Müller Thierry Sdt X X X X X X X X X X X X

Pfingsten Matthias Sdt X X X X

Pizzati Philipp Sdt X X X X

Alarmierung Übungsdienst Spezialisten
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Alarmierung Übungsdienst Spezialisten

Rechsteiner Patrick Sdt X X X X X X X X

Ruchti Patrick Lt X X X X X X X X X X X X X X

Rüegsegger Lukas Sdt X X X X X X

Ryf Daniel (Rb) Sdt X X X

Ryf Gerhard Sdt X X X

Ryf Jan Rekr X X X

Ryf Jennifer Rekr X X X

Ryf Stefan Wm X X X X X X X X

Schären Florian Sdt X X X X X X X

Schraner Simona Sdt X X X

Schütz Gaudenz Hptm X X X X X X X X X X X X X X X X

Sommer David Wm X X X

Spina Raphael Sdt X X X X X

Stadler Florian Lt X X X X X X X X X X X X X X X X X

Stampfli Marcel Sdt X X X X X

Strahm Rahel Sdt X X

Strahm Yannick Sdt X X

Stuber Martin Sdt X X X X X X X X X X X X X

Studer Lukas Lt X X X X X X X X

Trösch Andreas Sdt X X X X

Tschumi Janick Wm X X X X X X X X X X X X

Tschumi Stefan Sdt X X

Weber Dominik Sdt X X X X X X

Weber Urs Wm X X X X X X X

Zbinden Oliver Sdt X X
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